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Kreisliga Herren

MTV Hanstedt II : SV Dohren 
Montag, 17.04.2023, 20:15 Uhr

Franzen in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des MTV Hanstedt II im
Spiel der Kreisliga Herren gegen den SV Dohren fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in
ihrem 16. Saisonspiel am Montagabend davon, dass der SV Dohren mit einem Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Ploeger / Önel im Doppel gegen Kleinknecht / Wernstedt die Nase vorn.
Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Franzen / Franzen bei ihrem 3:1 gegen Fischer /
Ziesmann doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Zwischenzeitlich konnten Dittmer / Wasniewski zwar einen Satz gewinnen, verloren
derweil das Spiel gegen von der Weihe / Klink aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
anschließend Marc Franzen bei seinem 3:2 gegen Carsten Kleinknecht zu verrichten. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Sven Ploeger das Spiel gegen Stefan Fischer mit 1:3 verlor. Anschließend
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kai Franzen konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jürgen von der Weihe beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Martin Dittmer konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Marco Wernstedt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Ahmet Önel hatte gegen Dieter Ziesmann, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andreas
Wasniewski bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Helmut Klink. Da
war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des MTV Hanstedt II
und des SV Dohren in die Box. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Marc Franzen
und Stefan Fischer, das Marc Franzen letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Lange mit Carsten Kleinknecht ringen musste Sven Ploeger, bis er seinen Kontrahenten mit 14:12, 4:
11, 8:11, 11:4, 12:10 niedergerungen hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kai Franzen, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Marco Wernstedt verlor. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 9:19 für Franzen und 15:16 für Wernstedt seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jürgen von der Weihe zeigte Martin Dittmer seinem Gegner
die Grenzen auf. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht von der Weihe nun bei 16 Siege und 13
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den MTV Hanstedt II am 19.04.2023 gegen den
TuS Nenndorf II erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Dohren erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:22. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 MTV Hanstedt II

Doppel: Ploeger / Önel 1:0, Franzen / Franzen 1:0, Dittmer / Wasniewski 0:1 
Einzel: M. Franzen 2:0, S. Ploeger 1:1, K. Franzen 1:1, M. Dittmer 2:0, A. Önel 1:0, A. Wasniewski 0:
1 

 SV Dohren
Doppel: Fischer / Ziesmann 0:1, Kleinknecht / Wernstedt 0:1, von der Weihe / Klink 1:0 
Einzel: S. Fischer 1:1, C. Kleinknecht 0:2, M. Wernstedt 1:1, J. Weihe 0:2, H. Klink 1:0, D. Ziesmann
0:1


